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Differenzierungsmaterial 

Arbeitshilfe für Aufgabe 3
Beispiel: Friedensordnung in Österreich
Surftipp:
Volltext des Friedensvertrages von St. Germain
	www.versailler-vertrag.de/ (Zugriff 08.08.2017)

Der Friedensvertrag von St. Germain in der zeitgenössischen österreichischen Presse.
Pressesammlung der Österreichischen Nationalbibliothek
	http://anno.onb.ac.at/cgi-content/anno?apm=0&datum=19190911&zoom=2 (Zugriff 08.08.2017)

Beispiel: Friedensordnung in Ungarn
Surftipp:
Volltext des Friedensvertrages von Trianon 
	www.versailler-vertrag.de/ (Zugriff 08.08.2017)
[bookmark: _GoBack]
Beitrag „Ungarn und seine Nachbarn 1918–1938 in den Karikaturen der satirischen Zeitschrift 
‚Borsszem Jankó‘“ von Peter Haslinger (1992),
	http://epa.oszk.hu/01500/01536/00021/pdf/UJ_1993_1994_063-087.pdf (Zugriff 08.08.2017)

Arbeitshilfe für Aufgabe 5
Überprüfen auf Basis Ihres Vorwissens zur Friedensordnung von 1919/20 folgende Forderungen von US-Präsident Wilson aus dessen 14-Punkte-Programm vom 8. Januar 1918:
1.	Offene, öffentlich abgeschlossene Friedensverträge. Danach sollen keinerlei geheime internationale Abmachungen mehr bestehen, sondern die Diplomatie soll immer aufrichtig und vor aller Welt getrieben werden. 
[…]
3.	Möglichste Beseitigung aller wirtschaftlichen Schranken und Herstellung einer Gleichheit der Handelsbedingungen für alle Nationen, die dem Frieden beitreten und sich zu seiner Aufrechterhaltung verbinden. 
4.	Entsprechende gegenseitige Bürgschaften für die Beschränkung der Rüstungen der Nationen auf das niedrigste, mit der Sicherheit im Innern vereinbare Maß. 
5.	Freier, unbefangener und völlig unparteiischer Ausgleich aller kolonialen Ansprüche, auf der genauen Beachtung des Grundsatzes beruhend, dass beim Entscheid in solchen Souveränitätsfragen die Interessen der betreffenden Bevölkerungen ebenso ins Gewicht fallen, wie die berechtigten Ansprüche der Regierung, deren Rechtstitel zu entscheiden ist.
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Erweiterungsangebot für Aufgabe 3
Vertiefungsmöglichkeit:
Informieren Sie sich über die Bedingungen der Pariser Vorortverträge gegenüber Österreich (St. Germain) und Ungarn (Trianon) sowie die Entwicklung der beiden Nachfolgestaaten des zerfallenden Habsburger Reiches.
Setzen Sie sich auf Basis Ihrer Recherchen mit der Frage auseinander, ob es sich beim Revisionismus gegenüber der Friedensordnung von 1919 um ein europäisches Phänomen gehandelt hat. 

Info:
territoriale Neuordnung des 1918 zerfallenen Österreich-Ungarns
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Grenze des Kaiserreiches
Osterreich-Ungarn bis 1918

Fléachenfarben: seit 1918 neue oder
territorial verénderte

Staaten
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